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Unser TuS Brake Fußball-Magazin

SV Wüsten
Sonntag, 16.03.2025  15:00 Uhr

Wir begrüßen

Turm in der Schlacht und enorm wichtig für die Stabilität der 
Braker Abwehr: Kapitän Manuel Süllwold is back!
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Auf ein WortTuS
Liebe Braker Fußballfamilie,
die Sonne scheint zunehmend wärmer. Die Fußballer spüren auf dem Platz 
neue Energie und haben  noch mehr Spaß am Spielen als in den kälteren Jah-
reszeiten. Die Zuschauer des TuS Brake können es eh kaum erwarten, dass es 
wieder richtig los geht. Die 1. Mannschaft hatte bereits ein Auswärtsspiel in 
Schwelentrup. Die 2. und 3. Mannschaft mussten sich noch ein wenig gedul-
den. Auf den Sportplätzen in Entrup und Hohenhausen waren die Maulwürfe 
zu aktiv.
Nun beginnt am Sonntag, den 9.3.25 in der TuS-Arena die entscheidende 
Phase der Saison: Allen Fans werden nicht nur spannende und richtungswei-
sende Spiele geboten, sondern wie immer auch volle Verpflegung vom TuS-
Catering-Team. Beginn 11:00 Uhr Dritte, 13:00 Uhr Zwote, 15:00 Uhr Erste.
Auch im Jahre 2025 soll der Aufwärtstrend des Braker Fußballs fortgesetzt 
werden. Die fußballerische Weiterentwicklung ist besonders bei der 1. Mann-
schaft zu beobachten und wird sich sicher  auch in der 2. Mannschaft noch 
stärker zeigen. Die 3. Mannschaft erlebt sowieso ein Allzeithoch.
Den Trainern sei große Anerkennung ausgesprochen. Es ist für die Aktiven 
erlebbar und für die Zuschauer deutlich zu beobachten, die jungen Spieler 
werden von Spiel zu Spiel besser und cleverer, die fußballerische Teamleis-
tung und die taktischen Möglichkeiten verbessern sich weiter und die Freude 
am Spielen ist oft sichtbar. Auch einige ältere Spieler haben wieder neuen 
Spaß am Fußball. Dieser Weg geht natürlich noch viel weiter. Mal schauen, 
was noch alles möglich ist.
Eine entscheidende Grundlage ist die Arbeit des Trainergespanns Mike und 
Dirk Winkler. Sie bleiben auch in der nächsten Saison – und sie bleiben gerne. 
Die größte Freude und auch Hoffnung machen nach wie vor die Erfolge in 
der Jugendabteilung.  Besonders die E 2-Jugendmannschaft trat mit dem 
sensationellen Gewinn der lippischen Hallenmeisterschaft in den Blickpunkt. 
Die Trainer Marcus Breithor, Robin Buschmann und Christopher Mannel wa-
ren erkennbar stolz auf die Leistungen ihrer Jungs. Auch Nils Kerkhoff, Niklas 
Remmert und Dominik Sander übernehmen Verantwortung für Jugendmann-
schaften. So funktioniert der „Braker Weg“. Dieser „Braker Weg“ wird in der 
kommenden Woche von Gordon Webel und Meik Köhring in der DFB-Aka-
demie in Frankfurt vorgestellt werden. 21 Vereine aus ganz Deutschland – 
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TuS noch ein Wort
aus jedem Landesverband einer – sind eingeladen worden, um sich über die 
Möglichkeiten der  zielgerichteten Vereinsentwicklung auszutauschen und 
weitere Unterstützung zu bekommen.  Der TuS Brake ist aus Westfalen dabei.  
„Bedeutender Meilenstein für die Fußballabteilung des TuS Brake“, heißt es 
dazu auf unserer Internetseite.
Welche Erwartungen haben die Trainer unserer drei Seniorenmannschaften 
für den Rest der Saison?
Mike und Dirk Winkler sind mit der Hinrunde in der Kreisliga A und dem der-
zeit 7. Platz , mit deutlichem Abstand zum 8. Rang, durchaus zufrieden. Die 
Mannschaft weiß natürlich, dass sie die oft anfängliche Überlegenheit nicht 
am Ende des Spiels wieder hergeben sollte. Durch konzentrierteres und cle-
vereres Spiel wolle man sich solche Punktverluste in Zukunft ersparen. Auf 
jeden Fall sei die Mannschaft qualitativ so gut und breit aufgestellt, dass sie 
an guten Tagen jeden Gegner in der Kreisliga A schlagen könne. 
Die 6-wöchige Vorbereitung mit Siegen in allen Vorbereitungsspielen sei ziem-
lich gut verlaufen, zumal sich Langzeitverletzte wieder zurückmelden konn-
ten und A-Jugendliche bereits erfolgversprechende Spielzeiten bekamen. 
Dies geschehe in enger Zusammenarbeit mit dem Trainerteam der A-Jugend. 
Mike und Dirk Winkler sind sehr angetan von der „TuS-Brake-Gemeinschaft“. 
Sie heben hervor: „Auch wir Trainer profitieren davon und die Spieler sowie-
so, dass das gesamte Umfeld der Mannschaft sich so sehr engagiert. Auch die 
Zuschauer geben uns immer wieder positive Rückmeldungen und geben der 
Mannschaft Rückenwind.“
Spielertrainer Timo Lesmann sagt zur 2. Mannschaft: „Unser Ziel ist es, gera-
de die wichtigen Spiele gegen die Mannschaften aus dem unteren Tabellend-
rittel zu gewinnen. Ich bin mir sicher, dass wir die notwendige Qualität haben, 
um uns aus dem  Abstiegskampf zu befreien.“
Björn Menze ist mit der Dritten im Aufwind. „Wenn nicht jetzt, wann dann? 
Wir sind heiß auf den Aufstieg. Wir haben die Möglichkeit, es aus eigener 
Hand zu schaffen. Das wäre richtig mega.“
Die Zuschauer sagen sowieso schon seit langem: Man muss mit allem rech-
nen – auch mit dem Guten !

Rolf Eickmeier
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Erste vs SSW

Den Dosenöffner für diese Partie betätigte der bärenstarke Julian Brune mit 
dem 1: 0 per Kopf. Da dachte sich Julian Diedrich, och, das kann ich auch, 
allerdings mit den Füßen und schob zum hochverdienten 2:0 ein.
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TuS Erste vs SSW

Nach einem Fehler in der SSW-Abwehr eroberte Julian Brune das Leder und 
passte nach innen, wo Fynn-Dario Mannel den Ball im Liegen in die Maschen 
ballerte. Unten tanzte Mittelfeldstar Niklas Berge gleich zwei Gegner aus.
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TuS Erste vs SSW

Eine kleine Nachlässigkeit in der TuS-Abwehr, die jedoch ohne Folgen blieb. 
Unten ein schöner Kopfball von Mittelfeldstratege Fynn-Dario Mannel, der 
mit seiner neuen Rolle das TuS-Spiel spürbar belebt.
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TuS Erste vs SSW

Überragend viele Fans aus Brake, die einen verdienten Auswärtssieg sahen.
Unten: Vernünftige Vorbereitung, so wichtig, diesmal absolviert in Köln. Obe-
lix hat aufgepasst, dass die Einheit vernünftig zu Ende gebracht wurde.
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TuS Stellungnahme zum Abwerben 
Der TuS Brake distanziert sich ausdrücklich von der Praxis, Jugendspie-
ler der G-, F- und E-Junioren aus anderen Vereinen gezielt anzuspre-
chen, zu Probetrainings einzuladen und ihre Eltern mit Versprechun-
gen zu locken. Ein solches Vorgehen widerspricht nicht nur den Werten 
des Fair Plays, sondern auch den Grundsätzen des Deutschen Fußball-
Bundes (DFB) zur Förderung des Kinderfußballs.

Das DFB-Konzept für Fair Play im Kinderfußball

Der DFB legt in seinem Konzept für Fair Play und Kinderfußball großen 
Wert auf die folgenden Grundprinzipien:
1. Spaß und Freude am Spiel: Im Mittelpunkt steht die Begeisterung 
der Kinder für den Sport, unabhängig von Leistung oder Vereinszuge-
hörigkeit.
2. Soziale Werte: Respekt, Teamgeist und Fairness sind essenzielle Be-
standteile der Ausbildung.
3. Ganzheitliche Förderung: Der DFB betont, dass sich die sportliche, 
soziale und persönliche Entwicklung junger Spieler in ihrem gewohn-
ten Umfeld am besten entfaltet.
4. Schutz vor Leistungsdruck: Kinderfußball soll frei von Druck und Kon-
kurrenzdenken bleiben, insbesondere in den unteren Altersklassen.
5. Partnerschaftliche Zusammenarbeit: Vereine sollen kooperativ und 
nicht konkurrierend miteinander umgehen.

Warum das gezielte Abwerben schädlich ist

Täuschung und falsche Versprechen: Junge Spieler und deren Eltern 
werden häufig mit unrealistischen Hoffnungen gelockt. Dies führt zu 
Enttäuschungen, wenn sich die Versprechungen nicht erfüllen.
Verlust der Spielfreude: In diesem Alter steht der Spaß am Fußball im 
Vordergrund. Werden Kinder als „Talente“ umworben, entsteht Leis-
tungsdruck, der die Lust am Sport rauben kann.
Soziale Auswirkungen: Kinder verlieren den Kontakt zu ihren Freunden 
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TuS  von Jugendspielern
und Teamkameraden. Dies kann langfristig negative Folgen für ihre so-
ziale Entwicklung haben.
Umweltbelastung: Häufige Fahrten zu weit entfernten Vereinen belas-
ten die Umwelt und die Familien.
Vereinsklima: Ein Klima des Misstrauens zwischen Vereinen schadet 
der gesamten Fußballgemeinschaft.

Unsere Haltung als TuS Brake

Der TuS Brake steht für Fairness, Gemeinschaft und nachhaltige Ju-
gendarbeit. Wir lehnen jede Form des „Wilderns“ von Nachwuchsspie-
lern strikt ab. Unser „Braker Weg“ setzt auf eine offene, transparente 
und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit anderen Vereinen. Wir 
fördern Talente durch hochwertige Trainingsarbeit, nicht durch unlau-
tere Abwerbeversuche.
Wir appellieren an alle Vereine, sich an die Werte des DFB zu halten 
und die Kinder in den Vordergrund zu stellen – mit Spaß am Spiel, Res-
pekt vor anderen und fairer Zusammenarbeit.

TuS Brake – Gemeinsam. Fair. Zukunftsorientiert.

Meik Köhring, Jugendkoordinator G & F Junioren
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2 x in 
Lemgo!
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TuS Vorbereitung Zwote

Endlich wieder dabei: Nils Kerkhoff bringt sich langsam in Form und die po-
sitive Grundstimmung im Verein auf das nächste Level. Viel los im Liemer 
Strafraum, oder anders geschrieben: Augen zu und durch!
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TuS Vorbereitung der Zwoten

Zwei Bewegungsstudien von Sammy Herbrandt, die für ihn sehr typisch sind. 
Wenn er den Ball hat, möchte er selbigen auch gern so lange wie möglich am 
Fuß halten. Ist in jedem Spiel auf jeden Fall ein Aktivposten beim TuS.
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TuS vs VFL Lieme

Rassiger Zweikampf mit Dominik Sander in der Hauptrolle, der aber nicht an 
den Ball kam. Wo ist der überhaupt? Also der Ball?
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Vorbereitung der ErstenTuS

Andre Kirsch wie immer durchsetzungsstark auf dem Flügel und Torschütze 
zum 1:0. Unten Jörn Pieper, sehr beweglich im Schulter-Hals-Bereich, zwar 
ohne Torerfolg, aber stets gefährlich und somit wichtig für das Team.
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vs Blomberger SVTuS

Gewohnt kampfstark Fynn-Luca Webel, aber auch mit Offensivdrang. Unten 
Nils Kerkhoff, der nach langer Verletzungspause endlich wieder spielen kann. 
Schön, dass Du wieder dabei bist, lieber Nils, wir haben Dich sehr vermisst!
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Karl Fahrenkamp & Sohn GmbH  •  32699 Extertal  •  Bruchstraße 19
Fon: 05262 94990  Fax: 05262 949940  Mail: info@kf-getraenke.com
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Vorbereitung Dritte vs TuS

Bastian Dürkop kämpft mit allem, was er zur Verfügung hat und stoppt den 
Gegenangriff. Unten das Siegtor zum 5:4 gegen Lemgo West durch F. Jameel
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SC Lemgo WestTuS

Keine Zeit für Zärtlichkeiten, denn hier geht es um das Spielgerät. Julian Kun-
ze im Zweikampf mit dem Lemgoer Goalgetter Ali Obeid.
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TuS Handball grüßt Fußball

Endlich wieder eine Jugendabteilung!

Mit Freude dürfen wir verkünden, dass wir der Coronalethargie endgültig entkom-
men sind. Dank eines Kraftaktes des gesamten Vorstandes und vielen Mitgliedern der 
Abteilung haben wir am 22.01.2025 eine C-Jugend zum Spielbetrieb für die Saison 
2025/2026 melden können. Zeitgleich wurde auch mit dem ersten Training begon-
nen. Rund um das Trainerteam der Familie Wilk kann sich jetzt ein gutes Team finden 
und formen lassen, was vor allem eins zum Ziel hat, den Spaß rund um den schönen 
Handballsport bei den Kids zu fördern. Wer Interesse hat, sich die Kids mal anzu-
schauen oder mitzumachen, der ist montags ab 18:30 Uhr herzlichst willkommen bei 
uns in der Sporthalle Brake an der Güldenen Mine 1.
Wer noch nicht das passende Alter erreicht hat, wird mittwochs ab 16:15 Uhr bei der 
D-F-E Jugend auf seine Kosten kommen. Die Minis machen Ball- und Bewegungsspiele 
parallel von 16:00 bis 17:00 Uhr.

Unsere Kreisliga und Kreisklasse Herren trainieren montags, dienstags 
und donnerstags und freuen sich immer über neue interessierte Spie-
ler, Mitstreiter, Helfer oder Zuschauer bei den Heimspielen. Weitere 
Informationen über die Mannschaften findet Ihr über die QR-Codes.

1. Mannschaft

2. Mannschaft

C-Jugend
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Vorbereitung Dritte vsTuS

Sammy Herbrandt hier im Dreikampf im Spiel gegen Lemgo-West, die in ihrer 
Gruppe um den Aufstieg mitspielen. Da kann auch auf den Cousin im Hinter-
grund keine Rücksicht genommen werden. TuS-Schiedsrichter Marco Prüss-
ner weiß, wie man mit den Spielern umgehen muss, um sie zu beruhigen.
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TuSTuS SC Lemgo West

Keeper Bastian Weidner riskiert hier alles, um den Torerfolg der Lemgoer zu 
verhindern. Wie ich gestern hörte hat sich Basti den Mittelfuß gebrochen. 
Gute Besserung Basti und komm schnell wieder zurück. Ein alter Bekannter 
zeigte, dass er nichts verlernt hat: Pascal Rentschler, ehemals beim TuS Brake.
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TuSTuS Schwerer Start der 
Nun ging es los, eine neu formierte E3 versuchte Ihr Glück und bestritt gleich 
ein Testspiel gegen unsere Nachbarn aus dem Kalletal. Unsere Jungs zeigten 
sofort ein ansprechendes Spiel, das leider aufgrund von Unwetter beim Stand 
von 2:1 für uns abgebrochen werden musste. Nun galt es, diese Euphorie im 
Training  in die nun folgenden Spiele zu tragen.
Was sich aber leider als nicht so einfach herausstellte. Viele Spiele wurden 
leider hoch verloren, aber nie aufgegeben. Teilweise gab es eine Anzahl von 
zweistelligen Gegentoren,  die die Jungs wegsteckten und eher in Motivation 
für die nächsten Spiele umwandelten. 
Unser Torwart Noah hielt was zu halten war. Elias W. grätschte, Anton blockte 
und Mael war sogar bereit seine geliebte Sturmposition aufzugeben, um die 
Null erstmal zu halten. Doch wir waren vorne leider zu harmlos und so kam es 
wie es kommen musste. Der Turnaround stellte sich nicht ein und die Hinse-
rie war ernüchternd. Klar war, dass nach den Abgängen zum Hinrundenstart 
unserer Sturmachse Eric und Ben in die E1 und unterjährige Wechsel von 7 
Spielern, es schwer werden würde. Die E3 war stark geschwächt! 
Der Kader von teilweise 16 Spielern dezimierte sich auf 9. Auch die immer 
zu Hilfe eilende E2 konnte dies nicht kompensieren. Es stand auf Messers 
Schneide wie es weiter geht… 
Doch wenn es Jungs gibt, die nie aufgeben, dann diese 9 Jungs der E3! Es 
wurde mit fast erhobener Faust und „Jetzt erst recht“ Einstellung beschlos-
sen, weiter zu machen. Ich kann mit nicht geringem Stolz sagen, die Moral 
stimmt!  
Auch gilt mein Dank Fabian Kraft, dem Papa von Noah, unserem Torwart, wel-
cher mir seine Unterstützung bei Spielen und Training sofort zusagte. Gesagt 
getan, dass Training wurde jetzt härter, schneller und einfach anspruchsvol-
ler. Kein Widerspruch und voller Einsatz. Die Personalsorgen wurden durch 
unseren Neuzugang Simon und der Unterstützung der F1 Topspieler Felix, 
Noah, Matti und Liam etwas abgefangen. Hier zeigte sich, dass auch der 
Teamspirit beim TuS-Brake stimmt. Die Jungs integrieren sich total und zeigen 
dies bei jedem Training in der Halle.
Wir freuen uns bald „aufm Platz“ zurückzukehren und eine neu formierte 
Mannschaft zu präsentieren.

Marco Weber
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TuS E3-Jugend

Emir kommt angesprintet um Jan zu helfen. Mit Erfolg. Unten ist Mael immer 
nah dran am Gegner und verliert nie den Ball aus den Augen.
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TuS E3-Jugend  

Hier zeigt uns Lian, wie man den Ball perfekt annehmen kann. Stark.



31

TuSTuS E3-Jugend

Elias W. und Adil verteidigen im Kollektiv, während sich der Dritte versteckt.
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TuS E3-Jugend 

Torwart Noah ist hier in Aktion und wird auch noch von Mael abgesichert. 
Unten kennt Tamme im Vollsprint nur eine Richtung mit viel Zug zum Tor. 
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TuS E3-Jugend

Da kann Elias V. nur staunen, denn Jeremy gibt einfach nicht auf. Unten zeigt 
Adil seine gute Technik und lässt den Gegner schön  in Leere laufen.



34 

Das Seniorendomizil Riepenblick ist ein seit 2005 familiengeführtes Un-
ternehmen. Uns war es immer wichtig, den Jahren mehr Leben zu ge-
ben und nicht dem Leben mehr Jahre. Wir, die Familie Jösting und ihre 
Mitarbeitenden, stehen Ihnen in allen Bereichen der Altenpflege mit Rat    

und Tat zur Seite.

130 betreute Wohnungen
99 stationäre Pflegeplätze

2 Tagespflegen mit 36 Plätzen
Ambulanter Pflegedienst

Ambulante WG
Menüservice

Wir sind Ihr professioneller Partner in Hameln. Besuchen Sie auch un-
sere Webseite www.riepenblick.de. Wir freuen uns auf Ihren Anruf und 

beraten Sie sehr gerne.

Seniorendomizil „Riepenblick“
Zinngießerstraße 19

31789 Hameln
Tel: 05151 / 82389-0

Fax: 05151 / 82389-100
info@riepenblick.de   www.riepenblick.de

 instagram: riepenblick
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TuS E2-Jugend
Für die E2 vom TuS Brake ging es in der Kreisliga B darum, sich für die Kreisliga 
A zu qualifizieren. Dieses Ziel hatten sich die Jungs selber gesetzt. Es zeigt, mit 
wieviel Elan und Ehrgeiz sie dabei sind. Gegen die namhafte Konkurrenz aus 
Retzen und Donop/Vossheide, sprang am Ende ein starker 2. Tabellenplatz 
heraus. In 10 Spielen standen am Ende acht Siege zwei Niederlagen gegen-
über. Dabei kann sich das Torverhältnis von 56:29 sehen lassen. Als treffsi-
cherste Torschützen zeigten sich dabei Omar (18 Tore) und Emil (10 Tore) aus. 
Insgesamt konnten sich acht Spieler in die Torjägerliste eintragen, was die 
starke Breite des Kaders zeigt.
Highlightspiel der Serie war das 12:3 gegen Hörstmar, wo man dem Gegner 
auf eigenem Platz nicht den Hauch einer Chance ließ und zwischenzeitlich 9:0 
vorne lag. Torreich ging es auch im Spiel gegen Retzen zu, wo sich die Jungs 
nach zwischenzeitlichem 0:3 Rückstand stark zurück in die Partie kämpften 
und am Ende mit 8:7 siegreich vom Platz gingen. Ärgerlich waren die beiden 
Niederlagen gegen den Staffelsieger aus Donop/Voßheide. Speziell im Rück-
spiel, das knapp 3:4 verloren wurde, zeigten beiden Mannschaften in einem 
aufregenden Spiel, dass sie zurecht an der Tabellenspitze stehen. Gratulation 
von uns an die Jungs aus Donop/Vossheide! Wir freuen uns auf die Spiele 
gegen euch in der Kreisliga A.
Auch in der Halle zeigten die Junge ihren starken Siegeswillen. Hier konnte 
sich die E2 als drittbeste Mannschaft des Kreises für die Endrunde in Barntrup 
qualifizieren. Beachtlich hierbei war, dass die Mannschaft in acht Spielen nur 
zwei Gegentore bekam, was sie zum Favoritenkreis für die Endrunde zählen 
lässt. In der Endrunde gelang dann der große Wurf. Nach souveräner Vorrun-
de, zeigten die Jungs im Halbfinale eine starke Leistung und gewannen gegen 
TuS Ahmsen 2:0. Im Finale gegen JSG Bentorf/Hohenhausen ging es dann hin 
und her. Nach der regulären Spielzeit trennte man sich 1:1. So war zittern 
im anschließenden 9m Schießen angesagt, Hier hatten die Jungs Nerven aus 
Stahl und gewann 2:0. Herzlichen Glückwunsch an die Jungs! Das war ein 
absolutes Highlight und eine bärenstarke Leistung von euch!
Das Trainerteam um Chris, Robin und Marcus möchte sich speziell bei den 
Eltern für die tolle Unterstützung während der ersten Serie bedanken und 
beim Verein, der wirklich tolle Rahmenbedingungen schafft. Auch ein Dank 
an Niklas B. und Niklas K. aus der E1 für die tolle Unterstützung!

Marcus Breithor
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

GERÜSTBAU G
m
bH

GERÜSTBAU G
m
bH
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TuS Hallenkreismeister 2025  

Hallenkreismeister 2025 bei den E2-Junioren! Stolz präsentieren die Jungs 
und Trainer ihre Medallien. Unten bekommt Mannschaftskapitän Moritz 
den Pokal aus den Händen des stellv. Abteilungsleiters Andreas Sander über-
reicht. Großen Dank an den gesamten Jugendvorstand.
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TuS  E2-Jugend

Matvij setzt sich klasse gegen zwei Gegenspieler aus Retzen durch. Unten de-
monstriert Kapitän „Mo“ Moritz seine überragende Spielübersicht. Alle Fotos 
der E-Jugend von Matthias Bödeker.
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TuS E2-Jugend

Unser Zweikampfmonster Jonah lässt keinen Gegenspieler durch. Er ist ein 
Garant dafür, dass das Team die zweitwenigsten Gegentreffer kassierte.
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TuS E2-Jugend

Auch offensiv und ohne Mütze schaltete sich Jonah permanent ein und konn-
te dabei den einen oder anderen Treffer beisteuern.
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TuS Torjäger  
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2 x in 
Lemgo!
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2 x in 
Lemgo!

Julian Brune
Kevin König
Nick Obenauer
Viktor Federau
Andre Kirsch
Julian Diedrich
Oliver Isaak
Jörn Pieper
Fynn-Dario Mannel
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TuS Tabelle Kreisliga A

Die „Saure-Gurken-Zeit“ ist nun endgültig vorbei und der Spielbetrieb läuft 
wieder. Das erste Spiel der Rückrunde, das bereits Anfang Dezember letzten 
Jahres stattfand, wurde souverän mit 8 zu irgendwas gegen die Jungs aus der 
Braker Vorstadt Lemgo gewonnen. Das zweite Treffen gegen Spork/Schwelen-
trup/Wendlinghausen wurde mit  5:1 gewonnen . Als nächsten Gast erwarten 
wir an diesem Spieltag die Fußball-Freunde aus Wüsten, die wir im Hinspiel 
locker bezwingen konnten. Dennoch sollten wir die alte Herberger Weißheit 
beherzigen: der nächste Gegner ist immer der Schwerste und ein Spiel dauert 
90 Minuten. In diesem Sinne viel Spaß in der TuS Arena!

Michael Reimer
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Held

Britta &
Volker

  Knobelclub von 1990

Thorsi

Banu, Kaan & Harald Kaufmann

Förderverein Ulli & Helga

Jens Begemann for president & den Fußball

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Flosse  Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Sylvia & Gordon

Peter Mellies

Rolf D.

Paul Smith
Music

Winni 
Günter

Ivonne & Mirko

Dirk P.

Earl

Weite Welt

Pipe &  
Dascha

Manuel Süllwold

Ingo R.

Claudine P.

Inge W.

Detlev &
Waltraud

S04

Heike Berge

Erika & Lara

Das Geld aus den Patenschaften wird wie immer für Teambuilding- Maßnah-
men der 1. und 2. und 3. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel 
Fußballgolf, Spinning im EauLe und andere Aktivitäten. Stefan Pieper arbei-
tet weiter ermüdlich an der Neuauflage der Saison 2024/2025. 
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